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lädt zu einem Vortragsabend am Mittwoch, den 3. November 2021, um 19:00 Uhr ein. 

 

Prof. Dr. Klement Tockner, Generaldirektor Senckenberg Gesellschaft für Naturforschung, 

spricht über das Thema:  

"Das Ende der Natur? Was biologische Vielfalt retten kann" 

Klement Tockner, Jahrgang 1962, studierte Zoologie und Botanik an der Universität Wien (Promotion 

1993). Nach Beratungstätigkeiten im Gewässermanagement in Ruanda und Uganda und als 

Postdoktorand an die Universität Wien, wechselte er 1996 an die EAWAG, das Wasserforschungsinstitut 

der ETH Zürich, wo er 2005 zum Titularprofessor ernannt wurde. Im Jahr 2007 wurde er Direktor des Leibniz-

Instituts für Gewässerökologie und Binnenfischerei in Berlin (IGB) sowie Professor für Aquatische Ökologie 

an der Freien Universität Berlin. Von 2016 – 2020 war Klement Tockner Präsident des österreichischen 

Wissenschaftsfonds (FWF) und Vorstandsvorsitzender der Österreichischen Agentur für wissenschaftliche 

Integrität (OeAWI). Seit 2021 ist er Generaldirektor der Senckenberg Gesellschaft für Naturforschung und 

zugleich Professor für Ökosystemwissenschaften an der Goethe-Universität, Frankfurt am Main. 

Prof. Tockner ist Mitglied in zahlreichen Gremien und Beiräten und berät wissenschaftliche Einrichtungen 

und Forschungsprogramme weltweit. Dazu zählen das Zentrum für Biologie der Tschechischen 

Akademie der Wissenschaften und das nationale japanische Umweltforschungsinstitut NIES. Er ist 

gewähltes Mitglied der Österreichischen Akademie der Wissenschaften und der Deutschen Akademie 

der Wissenschaften, Leopoldina.  

 

Es besteht die Möglichkeit, auch virtuell an der Veranstaltung teilzunehmen. 

Für die virtuelle Teilnahme klicken Sie bitte auf den nachfolgenden Link:  

 

https://us02web.zoom.us/j/87150015867?pwd=YWRmb25JZU81V0gwQlg0cDJpODJNUT09 

 

Fragen können schriftlich über ZOOM gestellt werden. Diese werden dann in der 

Diskussionsrunde beantwortet, die gegen 21:00 Uhr beginnt. 

Bitte melden Sie sich entweder telefonisch (069 / 72 65 79) oder per E-Mail (m.galdeano@frankfurter-

gesellschaft.de) an. Da das Platzangebot begrenzt ist, werden Anmeldungen nach der Reihenfolge des 

Eingangs berücksichtigt. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass Ihnen Reservierungen, die nicht bis zum 

1. November 2021 abgesagt sind, in Rechnung gestellt werden. 

 
Donnerstag, 18. November Tischgespräch am Mittag 

Dr. Christian Schwarz-Schilling, ehem. Hoher Repräsentant für Bosnien-

Herzegowina; Thema: Wechselfälle des Lebens: Von der 

Telekommunikation bis zum Versagen Europas auf dem Balkan.“ 

 

Mittwoch, 24. November Vortragsabend  

verbunden mit einem vorweihnachtlichen Gänseessen 

Es spricht Frau Karin Schmidt-Friderichs, Vorsteherin Börsenverein 

des Deutschen Buchhandels. Das Thema wird noch mitgeteilt. 
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